
Sich als Erste:r in der Familie auf den Weg an die Hochschule zu 
machen – das ist ein Weg mit vielen Facetten und anderen 
Fragen, die  viel herausfordernder sind, als wenn die Eltern 
Akademiker:innen sind. Welche Stärken bringe ich aus meinem 
Werdegang mit? Welchen Habitus habe ich mit und welcher ist 
an der Hochschule gewünscht? Wie sehe ich mich selbst? Wie 
reagieren Freund:innen und Familie auf meinen als „fremd“ 
empfundenen Lebensweg? Welche Vorbilder gibt es?
Der Workshop arbeitet die Ressourcen heraus, die 
Erstakademiker:innen mitbringen und für ihre Wege in der 
Wissenschaft nutzen können. 

Inhalt: 
 Reflexion zum Thema Bildungsherkunft nach Bourdieu  
 Erarbeitung der eigenen herkunftsbedingten Ressourcen 
 Erstellung eines Kompetenzprofils 
 Selbst- und Fremdbild: Was heißt es, als Erste:r in der Familie 

an einer Hochschule? 
 Kritische Auseinandersetzung mit dem vermittelten Bild von 

Akademiker:innen
 Netzwerkbildung 

Methoden 

 Soziometrische Aufstellung 

 Persona-Übung 

 Gruppenarbeit/Einzelarbeit 

 Kurze Theorie-Inputs 

 Übungen zur Selbstreflexion 

Datum: 8.12.22, 9:00 Uhr bis 15:oo Uhr

Dieser Workshop ist eine Kooperation der 
Graduiertenakademie GradTUBS und des Postdoc-
Programmes der TU Braunschweig. 

Anmeldungen sind ab Mitte September 2022 möglich. 

„Die ungeschriebenen Regeln auf dem Campus“ – Workshop und Networking 
für Promovierende und PostDocs mit nicht-akademischem Familienhintergrund

Die Veranstaltung wird je nach Pandemielage online oder in Präsenz durchgeführt werden.  


